
allenodereinzelnenihrer dieühernommenenAuswele
kartenzur eigenenVerwendungaushändigen ,dochhabensiedafür

zu sorgen ,daß dadurch der Gesamtverbrauch der Anstaltsinsassen
die vorgeschrisbeneMengean MehlundBrotnichtüberschreitet ,
UeberWunschder Anstaltsleitung wird ihr statt der ihr gebühren -

DieBrotkarteder
Anläßlich der von/Statthalterei in Niederösterreich anger

ordnetenEinführungeineramtlichenAusweiskarteüberdenVer-¬
brauchvonBrot undMehlhat der WienerMagistrat eineDurch¬
führungsvorschrift erlassen ,welcher wir Nachstehendesentnehmen:

Jede Ausweiskarte lautet auf den Wochenbedarfeiner Berson .Es

werdenvolle undgeminderteAusweiskartenausgegeben .Dievolle
Ausweiskarte enthält 28 Abschnitte zumBezugevon je 50 gMehl
oder70g Brot ,diegeminderteAusweiskarteenthältnur21solche
Abschnitte .BeimAnkaufevonMehloderBrothat derVerkäufer
von der Ausweiskarteeine der verkauften Mengeentsprechende
Zahl von Abschnitten abzutrennen .GeminderteAusweiskartenerhal - ¬
ten Personen ,die in einemHaushalte verpflegt werden ,inwelchem
für jede Person mehr als 2 kg Mehlvorrätig sind .KeineAusweis¬
karte erhalten Personen ,die in einer Landwirtschaftverpflegt
werden ,welche aus eigenen Vorräten Brot backt oder backenläßt

und über Vorräte von mehrals 2 2 kg Getreide oder Mehlfürjede
Personverfügt .Jeder Wohnungsinhaberhat für sich undseine
Wohnungsgenossendie Ausweiskartenbei der Brotkommission ,in
deren Sprengeler wohnt ,selbst oder durcheinenBevollmächtigten
zu beheben .Dies gilt auchfür Militärpersonen ,die nichtin
ärarischer Verpflegungstehen .DasNähereüber die Behebungder
Ausweiskarten durch die Wohnungsinhaberenthält die in jedem
HauseangeschlageneKundmachung.WennwährendeinerWoeledie
Zahl der Insassen einer Wohnungsich umeine Personmehrt ,die
nochkeine Brotkarte besitzt ,hat der Wohnungsinhaberfürsie
bei der Brotkommissionunter Beibringungdes entsprechendenNach-¬
weises( Meldezettels ,Geburtsscheines )denfür denRestderWoche
entfallenden Ausweiskartenrest zu beheben .Eine Verminderungder
ZahlderWohnungsinsassenhatderWohnungsinhaberunverzüglich
der Brotkommission zu melden .Im Falle eines Wohnungswechsels

hatsichderWohnungsinhaberbeiderbisherigenBrotkommission
abzumeldenundbei der Brotkommissiondes neuenWohnortesunter
Beibringung des Meldezettels anzumelden .Schiffer ,die aufeinem

in WienanliegendenSchiffewohnen,erhaltendieAusweiskarten
vonder Brotkommissiondes Sprengels ,in welchemdasSchiff
liegt .Anstalten(Krankenhäuser,Wohltätigkeits -undHumani-¬
tätsanstalten ,Gefangenenhäuser,Schubstationen,u .dgl),
Stifte ,Klöster ,Seminarien ,Internate und Pensionenwerdenwie
Haushaltungen behandelt ,haben jedoch durch einen legitimierten
Vertreter die erforderlichen Ausweiskarten in der Konskriptions - ¬

amts - Abteilungdes zuständigen magistratischen Bezirksamtes
anzusprechen und daselbst did vorgeschriebene Erklärungabzugeben

DenAnstaltsleitungenbleibtesanheimgestellt,inwiefernesie

denAusweiskartenodereinesTeilesderselbeneinebesondere
amtliche Anweisung auf den Bezug der entsprechenden MengeMehl

oder Brot ausgestellt .Humanitäre Vereine und Anstalten ,welche

sich mit der Ausspeisungdürftiger oder minderbemittelterPer¬
sonen befassen ,erhalten bei der Konskriptionsamts - Abteilung

des zuständigenmagistratischenBezirksamtesgegenAbgabe
der erforderlichenErklärungenbesondereamtlicheAnweisungen
auf den Bezug der notwendigen Menge Mehl oder Brot ,dürfen je¬

dochanihre PfleglingeundGästeBrotgurgegenAbtrennungder
entsprechendenAbschnitte der Ausweiskartenderselbenabgeben .
Obdachlosen - Asyleerhalten von der Konskriptionsamts - Abteilung

des zuständigen magistratischen Bezirksamtes gegen Abgabeder
erforderlichen ErklärungenamtlicheAnweisungenzumBezugeder
nötigen MengeMehlund Brot und überdies eineentsprechende
AnzahlvonAusweiskartenzur Ausfolgungan jeneObdachlosen,
dienichtohnehinbereitseinesolcheAusweiskartebesitzen.
Auchsie dürfenBrotnurgegenEinziehungderentsprechenden
Abschnitteder Ausweiskartenabgeben .- Hotelinhaberhabenihren
Hatelgästen täglich je einen auf 3 mal 70 GrammBrot

lautendenTagesansweisauszufolgen,dessenRestbeiderAbreise
desGasteszurückzunehmenist .DieseTagesausweisewerdenden
Hotelinhabernim Wegeihres Gremiumsdurch den Magistratzur
Verfügunggestellt .DieVerpflichtungjenerGewerbetreibenden,
welcheMahlprodukteverarbeitenoderSpeisenverabreichenund
Brot oder Mahlprodukteveräußern ,werdendurcheinebesondere
Kundmachungverlautbart .DieAusweiskartensindunübertragbare ,
öffentliche Urkunden ,deren Fälschung nach demStrafgesetze
geahndetwird .DieUebertretungdieserVorschriftwirdbeztraft .

ner
Fer /hat der Magistrat folgende Kundmachungerlassen :

OhneBrot -undMehlausweisist vom11 . . M.angefangeneinAn¬
kaufvonBrotoderMehlunmöglich .SolcheBrot -undMehlausweise
sindnurin denamtlichenBrot -undMehlkommissionenerhältlich.

DerHausinhaberist verpflichtet ,die NummerundAdresseder
Brot -undMehlkommission,welcherjedes Hauszugewiesenist ,
im Hauseersichtlichbzu machen .Jeder Wohnungsinhabererhält
eineErklärungzugestellt ,die er wahrheitwgetreuauszufüllen
und zu unterfertigen hat .Mit dieser Erklärung und demWohnungs- ¬
meldezettel ,welcher ihm zu diesem Zwecke von der Hausinhabung

leihweise zur Verfügunghu stellen ist ,hat er sich andem
unten angegebenenTagebei seiner Kommissionainzufindenund
erhält daselbst für sich und seine Wohnungsgenossen die ent¬

sprechendeZahl von Ausweisen .Die Ausweise ,welchefürdie

vonihmnicht verköstigten Wohnungsgencesenbei
er diesenauszufolgen .WerampersönlichenErscheinenverhin¬
dert ist ,kanndie AusweiseauchdurcheinenBevollmächtigten
beheben ,der denMeldezetteldesVerhindertenvorzuweisenund
dessen Erklärung abzugebenhat .Die Wohnungsinhabereinesjaden
Hauseswerdenersucht ,in derBrot -undMehlkommission,welcher
dasbetreffendeHausuntersteht ,in nachstehenderReihenfolgezu
erscheinen :DiemitdemAnfangsbuchstabendesFamiliennamens
AbisGam7 .April,
Hbis2am8 .Aprilund
RbisZ am9 .April ,
täglich in der Zeit von7 Uhrfrüh bis 7 Uhrabends .

EinbesonderesErsuchendesMagistratsreferenten:
DermitderDurchführungderArbeitenbetrauteMagistrats-¬

referentersuchtumdis AufnahmefolgenderMitteilung :Uminden
einzelnen Brotkommissionen den Andrang zu verhindern undden

Lehrpersonenihr schwierigesAmtzuerleichtern ,erscheintes
wünschenswert ,daß Wohnparteien desselben Hauses ,deren Familien - ¬

namenvonAbis G ,bezw .Hbis QundRbis Zbeginntzusammen
eineVertrauenspersonbestimmen,dersieihreMeldezettel
undErklärungen,welchletzteregenauausgefülltseinmüssen,
zwecksAbholungderBrotkartenfürsieübergeben.DieseVertraun
enspersonbegibtsichsodannzurBrotkommission.EineLehrperson
wirdder Reihenachdie nötigen Berechnungenvornehmenunddie
jedereinzelnenPartei zukommendenBrotkartenin einKuvert

geben ,es verschließen ,den Namender Partei daraufschreiben
unddieKuvertssamtdenMeldezettelnderParteienderVertrauens
personübergeben.Esmögensichin jedemHauseLeutefinden ,die
ihrennichtversiertenMitparteienschonbei derAusfüllungder
ErklärungmitRatundTatzurSeitestehen .Helfenwirunsgegen-¬
seitig ,sowirdderbeabsichtigteZweckohnebesondersgroße

urendie LangegasesSritalgsseundAlgerbachetrasezum
Nordwestbahnhofverlängert .Vondemgleichen Tagean werdenan
Sonn -und Feiertagen währenddes ganzen Tages die ZügederLinie

58 nur bis Hietzing NeueWelt geführt ,dafür aber die Zügeder
Linie158vonOberSt .VeitbiszurHietzingerbrückeweiter¬

geleitet .

AusdemRathause.DerStadtrathältin derkommendenWocheam
Bonnerstagvor -undnachmittagundFreitag VormittagSitzungen
ab .- AmDonnerstag ,den 8 . . M.wird Bürgermmister Dr .Weis¬

kirchner in der üblichen feierlichen Weisean dieArmenräte
Ferdinand Happak ,Franz Komon ,Anton Reiter ,Anton Schütz ,

Josef Spitaler ( . Bezirk ) ,Johann Högn ,Julius Prinz und

LeopoldWolf( 18 .Bezirk )dasDiplomfürdiemehrals10jähri-¬
geMandatsausübungüberreichen.

Todesfall .VoneinemschwerenVerlustewurdederallgemein
bekannte und beliebte Marktamts- Oberinspektor KarlPhilipp
betroffen .Heutevormittags erlag sein SohnOskarPhilipp ,

Leutnantdes26 .Landwehr-Inf. -Reg.denschwerenVerletzungen,
die er sich auf demKriegsschauplatzzuzog .GleichbeimBeginn
derKarpathenkämpfetrafineinSchußdurchdieLunge,welcher
vollständigausgeheiltwurde.Ergingdannwiederindie

Karpathen ,erhielt einen Schuß durchdie Stirnhöhle vonder

rechten zur linken Schläfe und auch diese Verletzunge heilte

wunderbarerWeisevollständig.Neuerdings,zumdrittenMale
in dieKarpathengeschickt,trafin einSchuß ,welcherdas
Rückenmarkverletzte und nach Wiengebracht ,erlag ertrotz

dersorgsamstenPflegeeinerLungenentzündung,diesichinfolge
derVerletzungeinstellte.

Müheerreicht werdenund demUnbeholfenenund demmit Müheund
ArbeitüberbürdetenMitmenscheneineErleichterungbeider
BeschaffungderBrotkartegebrachtwerden.JederMögeindiesem
Sinnein seinemKreiseaufklärendwirken .Eswirdsichgewiß
zeigen,daßWieninallenKreisenMännerundFrauenhat ,die
in schwererZeit eineBürdefür ihre Mitmenscherwilligauf
sichnehmen.WährendderOsterfeiertageundam! anstagläßtsich
indieserHinsichtvielesmachen.

Sontagsliniender städtischenStraßenbahnen.VomOstersonntag,
den4 .April . J .angefangenwerdenanSonn-undFeiertagen
nachmittagsbeischönemWetternachBedarfdieSenntagslinien
POttakring- Thaliastraße- Ring-Prater;
S18Ostbahnhof- Gürtel- Grinzingund
U8Mauer- Sechshauserstraße- Gürtel-Neuwaldegg
in Betriebgesetztunddie Linie13währenddesganzenTages

Kalvarienbergmarkt .DerKalvarienbergmarktim17 .Bezirkist
an denbeidenOsterfeiertagenvonfüh bis 6 Uhrabendsgeöffnet .

- ¬
BezirksvorsteherRienößl.AnläßlichdesAblebensdesReichsrats-¬

und LandtagsabgeordnetenBezirksvorsteher Rienößl sindsowohl
der Bezirksvertretung als auch der Witweeine UnmengevonBei¬

leidsschreibenund-Telegrammenzugegangen.So . a .von :Minister
des InnernDr .Freih . v.Heinold ,EisenbahnministerDr .Freih . v.
Forster ,StatthalterDr .Freih .v .Bienerth ,BürgermeisterDr.
Weiskirchner,LandeshauptmannHauservonOberösterreich,Oberkura
tor Steiner ,zahlreichenGemeinderäten,Bezirksvorstehern

undsonstigen Gemeindefunktionären ,Frau BaroninRumerskirch,
HofratvonGianelia ,HofratNeusser ,PrimariusDr .Neubauer,
Rektor Till ,Direktor Erich Müller ,Vorstand desSchubert¬
bundes kais Rat Jaksch und vielen anderen .



Fernerkondelierten:DerMinisterdesAeußernDr.v .Körber,
LandesausschußBielohlawek,dieVizebürgermeisterHierhammer ,
HoßundRain ,MagistratsdirektorDr .Nüchternimeigenen
NamenundimNamendesMagistratsgremiums,HofratDr.
Adler ,RudolfGrafTraun ,dieLeitungdesGauesdesDeutschen
Schulvereines ,derVereinderHausbesitzerim4 .Bezirk,

GräfinBellegarde- Pejacsevich,OberrechnungsratFetzmann,J ,
EhrenchormeisterKirchl,KommerzialratHabig,der . -ö.Landes¬
schulrat ,etz .

- ImLaufe
desheutigenVormittageswurdeschoneinegroßeMenge
kostbarerBlumengewindeanderBahredesVerschiedenennieder¬gelegt .
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